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Zum Inhalt
„Deutsch betrifft uns“ enthält jeweils
eine vollständige Unterrichtsreihe mit
-·allgemeinen Informationen zum
Thema
-·ausführlichem Unterrichtsverlauf
-·kopierfähigen Materialien (Texte
mit Leitfragen, Grafiken, Tafelbilder)
-·ein bis zwei meist farbigen Folien

Unser Ziel
„Deutsch betrifft uns“ bietet Ihnen Pla-
nungsmaterial für einen praxisgerech-
ten, motivierenden Deutschunterricht
für die Sekundarstufen I oder II (Jahr-
gangsstufen 10-13). Die Themen rei-
chen von zeitnah aufbereiteten klassi-
schen Stoffen bis zu aktuellen Fragen
in origineller didaktischer Bearbeitung.

Der Kontakt
Wir freuen uns, wenn Sie uns Ihre Er-
fahrungen und Verbesserungsvor-
schläge mitteilen, damit „Deutsch
betrifft uns“ noch praxisbezogener
werden kann.
Wenn auch Sie eine interessante Un-
terrichtsreihe ausgearbeitet haben,
schreiben Sie uns doch einfach:

Bergmoser + Höller Verlag
Redaktion Deutsch betrifft uns 
Karl-Friedrich-Str. 76
52072 Aachen
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